
Entgegengehaltenes Marken- oder Zeichenrecht: Nationale Wort-
marke „FLEX“ für Waren der Klassen 3 und 34.

Entscheidung der Widerspruchsabteilung: Stattgabe des Wider-
spruchs.

Entscheidung der Beschwerdekammer: Zurückweisung der
Beschwerde.

Klagegründe: Verstoß gegen die Artikel 15 und 43 Absatz 2 der
Verordnung Nr. 40/94 des Rates, da die von der Revlon (Suisse)
S.A. vorgelegten Beweismittel nicht als Nachweis für eine wirk-
liche Benutzung der Wortmarke „FLEX“ im relevanten Zeitraum
gelten könnten, und zwar weder für das Vereinigte Königreich
noch für Frankreich.

Verstoß gegen Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe b der Verordnung,
da zwischen den Marken keine Ähnlichkeit und damit auch
keine Verwechslungsgefahr bestehe.

Klage, eingereicht am 30. Dezember 2005 — Toyoda Koki
Kabushiki Kaisha/HABM

(Rechtssache T-462/05)

(2006/C 74/51)

Verfahrenssprache: Englisch

Parteien

Klägerin: Toyoda Koki Kabushiki Kaisha (Aichi-Ken, Japan) (Pro-
zessbevollmächtigter: Rechtsanwalt J. F. Wachinger)

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken,
Muster und Modelle)

Anträge der Klägerin

Es wird beantragt,

— die Entscheidung der Ersten Beschwerdekammer des Har-
monisierungsamts für den Binnenmarkt vom 14. September
2005 in der Sache R 1157/2004-1 aufzuheben und die
Anmeldung Nr. 3 157 492 des Wortzeichens „IFS“ für
„Lenksysteme und Servolenkung für Fahrzeuge und Teile
davon, ausgenommen Vorderachsen mit Einzelradaufhän-
gung“, in Klasse 12 des Abkommens von Nizza über die
internationale Klassifikation von Waren und Dienstleitun-
gen für die Eintragung von Marken zur Eintragung zuzulas-
sen;

— hilfsweise, die Entscheidung der Ersten Beschwerdekammer
des Harmonisierungsamts für den Binnenmarkt vom 14.

September 2005 in der Sache R 1157/2004-1 aufzuheben
und die Sache an die Beschwerdekammer des Harmonisie-
rungsamt für den Binnenmarkt zur erneuten Prüfung und
Entscheidung zurückzuverweisen;

— die Kosten des Verfahrens dem Beklagten aufzuerlegen.

Klagegründe und wesentliche Argumente

Betroffene Gemeinschaftsmarke: Wortmarke „IFS“ für Waren in
Klasse 12 — Anmeldung Nr. 3 157 492.

Entscheidung des Prüfers: Zurückweisung der Anmeldung für alle
beanspruchten Waren.

Entscheidung der Beschwerdekammer: Zurückweisung der
Beschwerde.

Klagegründe: Verstoß gegen Artikel 7 Absatz 1 Buchstaben b
und c der Verordnung Nr. 40/94 des Rates, da die Beschwerde-
kammer die maßgeblichen Verkehrskreise fehlerhaft definiert
und der Anmeldemarke unzutreffend eine beschreibende
Bedeutung unterstellt habe.

Klage, eingereicht am 12. Januar 2006 — Republik Polen/
Kommission der Europäischen Gemeinschaften

(Rechtssache T-4/06)

(2006/C 74/52)

Verfahrenssprache: Polnisch

Parteien

Klägerin: Republik Polen (Prozessbevollmächtigter: Jarosław
Pietras, Regierungsbevollmächtigter)

Beklagte: Kommission der Europäischen Gemeinschaften

Anträge der Klägerin

— Nichtigerklärung des Artikels 2 der Verordnung (EG)
Nr. 1686/2005 der Kommission vom 14. Oktober 2005
zur Festsetzung der Produktionsabgaben sowie des Koeffi-
zienten der Ergänzungsabgabe im Zuckersektor für das
Wirtschaftsjahr 2004/05 (ABl. L 271 vom 15.10.2005, S.
12);

— Verurteilung der Kommission der Europäischen Gemein-
schaften zur Tragung der Kosten des Verfahrens.
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